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Eigentlich hätte die Jahres-
hauptversammlung im ersten 
Quartal durchgeführt 
werden sollen. Die zu die-
sem Zeitpunkt hohen In-
zidenz ließ eine Ver-
sammlung in den Räu-
men des Waldheimes 
und das Wetter die 
Nutzung des 2018 in 
Eigenleistung gebau-
ten Freisitzes nicht 
zu, teilt der Zweigver-
ein in einer Presse-
notiz mit. Unter 
Beachtung der 
Hygienevor-
schriften 
konnte im Au-
gust die Ver-
sammlung 
durchgeführt 
werden. Vor-
sitzender 
Helmut Glad-

bach begrüßte die zahlrei-
chen Mitglieder, darunter Eh-
renmitglieder und der Präsi-
dent des Rhönklubs, Jürgen 
Reinhardt.  

Gladbach betonte, dass das 
Jahr 2020 geprägt gewesen 
war von der Corona-Pande-
mie. Geplante Wanderungen 
und Hüttendienste hätten 
„fast alle gestrichen werden“ 
müssen. Dennoch seien Ar-

beiten in und um das Wald-
heim durchgeführt und der 
Container ausgebaut worden.  
Bei den Berichten der Fach-
warte wies der Vorsitzende 
auf den Bericht des Kassierers 
hin, wonach die coronabe-
dingten Mindereinnahmen 
zu einer kritischen Kassenla-
ge führten. 2021 habe sich die 
finanzielle Lage „ein wenig 
verbessert“. Anschließend er-
hielt Elvira Kött-Freier vom 
Rhönklub-Präsidenten das 
„Grüne Band der Rhön“ in 
Abwesenheit überreicht. Da-
mit wurde sie für ihre Arbeit 
als Schriftführerin des Vor-
stands sowie für ihr Engage-
ment für den Zweigverein 
ausgezeichnet. Weitere Mit-
gliedern erhielten vom Vorsit-

zenden Urkunden als Dank 
und Anerkennung für lang-
jährige Mitgliedschaft.  

Zudem wurde die Jahres-
hauptversammlung genutzt, 
um den Vorstand zu wählen. 

Der neugewählte Vorsitzende 
Gladbach dankte den ausge-
schiedenen Mitgliedern des 
vorigen Vorstands – Elvira Ge-
orge, Yvonne Weider und Mi-
chaela Friedrich. nz

Zurück zur Normalität? 
Vorstandswahlen und 
mehrere Ehrungen ha-
ben die nachgeholte 
Jahreshauptversamm-
lung des Rhönklub-
Zweigvereins Niesig ge-
prägt.

NIESIG

Rhönklub-Zweigverein Niesig holt Jahreshauptversammlung nach

Neuer Vorstand, viele Ehrungen

Ende Januar 2020 hatte eine 
Abordnung der Feuerwehr das 
Fahrzeug beim Hersteller in 
Luckenwalde bei Berlin abho-
len und überführen wollen, 
teilt die Wehr mit. Ursprüng-
lich sollten Weihe und offiziel-
le Übergabe im April 2020 
stattfinden; dieser Termin 
wurde wegen der Pandemie ab-
gesagt – und nun mit gelade-
nen Gästen aus Politik, kirchli-
chen Würdenträgern und Ver-
tretern von befreundeten 
Wehren sowie Ortsteilfeuer-
wehren am Bürgerzentrum 
nachgeholt.  

Für Bürgermeister Johannes 
Rothmund (CDU) war es die 
erste Indienststellung eines 
Feuerwehrfahrzeugs in seiner 
Amtszeit. In seiner Rede beton-
te er, dass das Fahrzeug nicht 
für die Feuerwehr angeschafft 
worden war, sondern für die 
Bürger Eichenzells, „um zügig, 
wirkungsvoll und zeitgemäß 
Hilfe leisten“ zu können. Aller-
dings sei ein Fahrzeug ohne 
die, die es bedienen und damit 
umgehen können, nichts wert. 
Angesichts dessen freute sich 
Rothmund besonders über vie-
le junge Einsatzkräfte, die be-
reit seien, diese Verantwortung 
zu übernehmen. 

Die kirchliche Segnung ga-
ben die Pfarrer Michael Rother 
und Edwin Rüder. Rother 
nannte die Feuerwehr eine un-
verzichtbare Institution, be-
zeichnete die Einsatzkräfte als 
„Herz des neuen Wagens“ und 
betonte, wie wichtig es sei, 
dass sich Feuerwehrleute aufei-
nander verlassen können. 

Wehrführer Raphael Bau-
mann ging auf den Verlauf der 
Beschaffung des Fahrzeugs im 
Wert von knapp 366 000 Euro 

ein, dessen Planungsphase 
lange vor der Auftragsvergabe 
im Juni 2018 begann. Er zeigte 
sich erfreut über den techni-
schen Fortschritt, der mit der 
Indienststellung Einzug gehal-
ten habe, und gab einen Ein-
blick in die Leistungsdaten 
und technische Ausstattung: 
Das HLF, welches er als „Werk-
zeugkiste für fast jeden Ein-
satz“ bezeichnete, verfügt über 
Beladung zur Brandbekämp-
fung und zur technischen Hil-
feleistung. Auch Baumann be-
tonte, dass es kein neues Fahr-
zeug für die Feuerwehr sei, son-
dern für die Bürger. 

Joachim Bohl überbrachte 
Grüße und Glückwunsche der 
Fraktionen der Gemeindever-
tretung und bezeichnete die 
Investition als angemessen, 
richtig und notwendig. Er hof-
fe, dass das neue Fahrzeug den 

Feuerwehrleuten nicht nur 
Spaß bei der Arbeit bringt und 
die Erwartungen erfüllt, son-
dern auch dazu beitragen 
kann, neue Einsatzkräfte zu ge-
winnen.  

Der Landtagsabgeordnete 
Markus Meysner (CDU) appel-
lierte daran, der Bevölkerung 
zu vermitteln, dass es nicht nur 
Freude bereitet mit der Technik 
umzugehen, sondern wie 
wichtig es sei, dass man im 
Notfall Bürgern helfend zur 
Seite stehen könne. 

Weitere Grußworte spra-
chen Kreisbrandinspektor 
Adrian Vogler, der die Rothe-
manner zur Indienststellung 
des ersten HLF 10 im Landkreis 
beglückwünschte, Bernd vom 
Kreisfeuerwehrverband, der 
Vorsitzende der CWE-Frakti-
on, Alfons Schäfer und Orts-
vorsteher Oskar Kanne.  nz

Nahezu eineinhalb Jahre 
nach dem ursprüngli-
chen Termin hat die Frei-
willige Feuerwehr Rothe-
mann ihr Hilfeleistungs-
löschgruppenfahrzeug 
(HLF 10) offiziell in 
Dienst stellen und es mit 
dem kirchlichen Segen 
versehen lassen.

ROTHEMANN

Neues Löschfahrzeug der Feuerwehr Rothemann wird in Dienst gestellt

Nachgeholte Segnung und Übergabe

Bürgermeister Johannes Rothmund übergab den symbolischen Schlüssel im Beisein der Pfarrer Michael Rother und Edwin 
Rüder an Wehrführer Raphael Baumann. Fotos: Feuerwehr

Rot-weiß, breit und voll ausgestattet: das neue Hilfeleis-
tungslöschgruppenfahrzeug.

@ wallfahrt@ 
schoenstatt-fulda.de

Unter dem Titel „3. Oktober 
Deutschland singt“ laden 
am Sonntag, 3. Oktober, der 
Polizeichor Fulda unter Lei-
tung von Wolfgang Heil und 
die Marienschwestern Men-
schen aller Generationen 
und Kulturen zum gemein-
samen Singen auf die Mari-
enhöhe nach Dietershausen 
ein. Los geht es laut Veran-
stalter um 14.30 Uhr. Schon 
ab 12 Uhr – nach einem Bi-
ker-Gottesdienst – bieten die 
Schönstatt-Schwestern Ge-
grilltes und Führungen 
durch ihr neues Haus an. 
Später gibt es Kaffee und Ku-
chen. Nach der Ausfahrt 
sind Biker eingeladen, in die 
Gesänge einzustimmen. 
Weitere Infos bei Schwester 
M. Isabell Lustig unter Tele-
fon (0 66 56) 96 02 24 oder 
per E-Mail. noe, nz

DIETERSHAUSEN

Polizeichor 
singt auf der 
Marienhöhe

Die Klimainitiative Fridays 
for Future ruft für Freitag, 
24. September, zu Versamm-
lungen in Fulda – und ande-
ren Orten weltweit – auf. Die 
Demonstration in der Ba-
rockstadt beginnt laut Ver-
anstalter um 12 Uhr auf dem 
Vorplatz des Bahnhofs mit 
einer Laufdemo durch die 
Innenstadt mit anschlie-
ßenden Kundgebungen. Zu-
dem werden Informations-
stände mehrerer Initiativen 
aufgebaut sein. Unter dem 
Titel „#AllefürsKlima“ sol-
len zwei Tage vor der Bun-
destagswahl Menschen auf 
die Straße gehen und für ei-
ne klimagerechte Politik de-
monstrieren. nz

FULDA

Demo für 
Klimaschutz

Grünes Band der Rhön:  
Elvira Kött-Freier  
60-jährige Mitgliedschaft: 
Franz Grosser, Arthur Sauer  
50-jährige Mitgliedschaft: 
Alois Hufnagel und Maria 
Hufnagel 
40-jährige Mitgliedschaft: 

Hans Huppmann  
30-jährige Mitgliedschaft: 
Ingrid Hoffmann, Karl-
Heinz Wieczorek und Win-
fried Pfeffermann   
25-jährige Mitgliedschaft: 
Frieder Hoffmann Elfrieda 
Hoffmann, Irmgard Herber 

und Thomas Herber  
10-jährige Mitgliedschaft: 
David Nöllenheidt, Leonie 
Mott, Stella Mott, Holger 
Goblirsch, Björn Wegat, 
Matthias Pürschel, Uwe 
Bätzing, Charlotte Mor-
schel und Waltraud Klein 

EHRUNGEN

Vorsitzender:  
Helmut Gladbach  
Stellvertreter:  
Gerhard Leitsch  
Schriftführer:  
Pascal Silbermann  
Kassierer:  
Helmut Schamber  
Stellvertreterin:  
Gaby Oswald  

Wanderwart:  
Manfred Licht  
Wegewart:  
Günther Zimmer  
Naturschutzwart:  
Egbert Freier  
Kulturwart:  
Sigmar Weitzdörfer  
Jugendwartin:  
Monika Willi 

VORSTAND

Sogenannte Bankettbefesti-
gungen finden ab morgen, 
Mittwoch, auf der K 61/Wel-
kerser Straße zwischen 
Hammelburger Straße und 
Am Steinhauck in Eichen-
zell-Rothemann statt. Wäh-
rend der Bauarbeiten wird 
die Welkerser Straße rund ei-
ne Woche lang zur Einbahn-
straße, so Hessen Mobil. Der 
Verkehr wird Richtung Am 
Steinhauck fließen, um die 
Sicherheit von Verkehrsteil-
nehmern und Bauarbeitern 
zu gewährleisten. noe

ROTHEMANN

Befestigung 
von Banketten

Ein Einbruch in ein Firmen-
gebäude hat sich zwischen 
Freitagabend und Samstag-
nachmittag in der Christi-
an-Wirth-Straße in Fulda-
Kohlhaus ereignet. Ent-
wendet wurden laut Polizei 
Bargeld sowie Werkzeug im 
Wert von mehreren Hun-
dert Euro. Der Sachschaden 
beläuft sich auf 150 Euro. 
Hinweise zu den Tätern an 
das Polizeipräsidium unter 
Telefon (0661) 1050 oder an 
jede Polizeidienststelle. noe

KOHLHAUS

Einbruch  
in Firma


